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           Fortsetzung nächste Seite

„Das Sauerkraut haben wir im Büro gekocht.“
Rita Egli hatte vor 40 Jahren im Wäsmeli-Migros ihren ersten Arbeitstag

Früher fuhr sie täglich mit dem 
Töffli ins Wäsmeli, inzwischen nimmt 
Rita Egli den Bus. Doch das Ziel ist 
nach 40 Jahren noch immer das 
gleiche: der Giro. 

Viele der heutigen Quartierbewohner waren 
noch nicht einmal geboren, als Rita Egli an  
ihrem ersten Arbeitstag an der Mettenwyl- 

strasse Konfitüregläser ins Schaufenster 
stellte. Ein solches Jubiläum gibt es selten 
zu feiern, wie es im Wäsmeli-Migros Anfang 
Jahr eines gab. „40 Jahre am gleichen Ort, 
das hätte ich nie gedacht, als ich 1980 den 
Vertrag unterschrieb“, sagt Rita Egli. Das 
Vorstellungsgespräch bei Franz Stadelmann, 
dem Vater des heutigen Giro-Betreibers 
Peter Stadelmann, fand an einem Sonntag- 

morgen statt, direkt nach der Kirche. 
Und schon damals ging es Rita Egli 
ähnlich wie allen Kundinnen und 
Kunden, die zum ersten Mal den Giro  
betreten: „Mein erster Eindruck war, dass  
der Laden doch ziemlich klein ist.“ Inzwi-
schen sind vier Jahrzehnte vergangen. Dieses  

Vier Jahrzehnte im Giro im Einsatz: Rita Egli ist unter anderem verantwortlich für das Gemüse und die Früchte.                                                                                Foto: Urs Schlatter


